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NO. 106. Freitag, den 8. Mai. 


Angemeldete Fremde. 
Angtkommen den 6. und 7. Mai 1646. 
Der Königl. Preuß. Hof⸗Schauſpieler Herr Döring aus Berlin, Frau Gräfin 
v. Borke aus Königsberg, Herr Lieutenant und Ober⸗Inſpector im Remonte⸗Depot 
Bülow nebft Gattin aus Ragnit, die Herren Kaufleute E. Kaiſer ars Hamburg, 
Diedrich aus Halberſtadt, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Mitglieder der 
rzogl. Braunſchw. Hofkapelle Gebrüder Müller aus Braunſchweig, die Herren 
auflente H. Bethwiſch aus Berlin, H. Friedländer aus Königsberg, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer v. Brünneck aus Belſchwitz. Herr Candidat der Mathematik H. v. Borell aus : 
Elbing, Herr Hauptmann der Jäger⸗ Abtheilung Schüller aus Raſtenburg, Herr 2 
Conducteur C. Waas ans Elbing, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute 
Grönland aus Memel, Fteymuth und Sar und Herr Pred.⸗Ammts⸗Candidat Rättig 
aus Königsberg, Herr Senator Elten nebſt Frau aus Treptow a. R., log. im 
Deutſchen Hauſe. Herr Kauſmann Wenſchuh aus Leipzig, Herr Buchhändler Rau 
tenberg und Here Handlungs : Commis Lemke aus Mohrungen, log. in den drei 
Mohren. Herr Regierungs⸗Aſſeſſor Fromm und Herr Pred.-Amts⸗Candidat Schepke 
aus Königsberg, log. im Hotel de Thorn. Herr Regierungs⸗Buchhalter Poppe nebſt 
—— Gemahlin aus Königsberg, log. im Hotel de St. Petersburg. 
Bekanntmachung. 
1. Daß der hieſige Kaufmann Heinrich Jan ſſon und deſſen Braut Maria 
Sudan vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 17. d. M. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. Fr 
Elbing, den 18. April 1846, 8 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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g AVRHRTISSEM ENT. 8 
2 Die Lieferung der zur diesjährigen Reparatur der Hafenbau⸗Werke erfor 
derlichen Materialien, aldı 372 Fuß 13 fzͤlliges und 460 Fuß 127 zölliges Bal⸗ 
kenholz, 360 Fuß Rundholz, 1280 Fuß diverſ. Halb⸗Holz, 800 Fuß 3/8e und 300 
Fuß 2”ge Bohlen 300 Fuß 17 zöllige Dielen und 200 Fuß Latten, 4 Tonnen Theer, 
2 Tonnen Pech, 42 Schock diverſe Nägel, ſoll dem Mindeſtfordeinden im Wege f 
öffentlicher Licitation übertragen werden. Hiezu iſt ein Termin auf 5 
den 11. Mai c., Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchäftslocale des Unterzeichneten anberaumt, in welchem auch die Bedingun⸗ 
gen zu erſehen ſind. . 
Neufahrwaſſer, den 4. Mai 1846. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 
Pfeffer. 
| Entbiudbungen. 
3. Die am 5. d. M., Vormittags um 1710 Uhr erfolgte glückliche Entbindung 
feiner Frau von einem gefunden Mädchen zeigt ergebenſt au 
#5 Orlowius, Lieutenant und Adjutant . 
: im 4. Juft.⸗Regmt. 
4. Die heute früh erfolgte glückliche Entbindung 75 lieben Frau von einem 
gefunden Töchterchen, zeigt feinen Freunden und Bekannten ergebenſt an ö 
5. 
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Danzig, den 6. Mai 1846. 5 L. Geldſchmidt. 
Heute früh 9 Uhr wurde meine Fran von einem geſunden Knaben glücklich 


entbunden; dieſe ſtatt beſonderer Anzeigen. v. Lübtow, 
Dauzig, am 6. Mai 1646. Hauptm. im 5. Regt. g 
6 Die geſtern Abends 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von 
einem muntern Mädchen, zeige ich hiedurch, fiatt- deſonderer Meldung, ergebenſt an. 
Danzig, den 7. Mai 1846. Rudolph Kuhncke. 
: ö Todes fälle. 
> Heute Morgen um 10 Uhrentriß mir der unerbittliche Tod, meine theure mir 


unvergeßliche Gattin Amalia Bertha, geb. Schultz, in ihrem vor kurzem angetrete⸗ 
nen 36ſten Lebensjahre, nachdem fie kurz vorher von einem todten Mädchen ent⸗ 
bunden war. Theilnehmenden Freunden widme ich nebſt meinen 5 Kindern dieſe 
traurige Anzeige, unter Verbittung aller Beileidsbezeugungen. 

Danzig, den 5. Mai 1846, F. W. Pardeycke. 
3. Den heute, am 7. Mai, um 10 Ubr Vormittags, an der Bruſtwaſſerſucht 
erfolgten Tod ihrer geliebten Mutter, der Frau Conſtantia verwitweten Becker geb. 
Hauberg, im 73ſten Lebensjahre, zeigen tief betrübt an N 
0 g die hinterbliebenen Kinder. 
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E i ter ar iſſche Anzeige. 
9. Fur Landwirthe 


iſt ſo eben bei Metzler in Stuttgart erſchienen und bei B. N Kabus, Langg / 
dem Rathhauſe gegenüber, zu haben: \ 


ee 


— 965 — 


Heinr. Wilh. von Pabſt, Diese: in EUER 


Anleitung zum Kartoffelbau, 
mit Nückſicht auf die im Herbſte 1845 zum Vorſchein gekommene Kartoffelkrankheit 
und deren Folgen. Im Auftrage der Königl. Würtemb. Centralſtelle des landwirth⸗ 
ſchaftl. Vereins verfaßt. gr. 3. geh. 774 Sgr. 

Durch die Regierungen von Bayern, Württemberg und Baden ſind 
im Ganzen 9000 Ex. zu unentgeltlicher Dertheilung angeſchafft worden. 
. Vorräthig in allen Buchhandlungen: in Danzig bei Ka bus, Bon und 
Pfitzer, Bornträger, Gräfe und Unzer, Mangelsdorf, Theile und Weber. : 


2037-813: 0 
10. In Bezug auf weine, im Monat November v. J. inſeritte Anzeige, den 
Unterricht in fremden Sprachen, aach meiner neuen Methode betreffend, mußte ich 
damals herzlich bedauern, durch Berufsgeſchäfte au einer frühern Ausführung mei⸗ 
nes Planes verhindert worden zu ſein. Da dieſe Hinderniſſe jetzt beſeitigt ſind, bin 
ich hierher gereift, um mit den geehrten Theilnehmern, die ſich damals in der Wohl⸗ 
löbl. Gerhardſchen Buchhandlung gemeldet hatten, Rückſprache und fernere Meldun⸗ 
gen zum Unterricht in der franzöſiſchen, engliſchen und italieniſchen Sprache, in 


meiner Wohnung Frauengaſſe Ne 874,, bei Hr. Fornell, 
ſelhſt entgegen zu nehmen. 

Es dürfte nicht überfläffig fein, meinen vor 6 Monaten angezeigten Proſpec⸗ 
tus hier zu wiederholen. f 

Nach meiner eigentbümlichen und zugleich angenehmen Lehrweiſe erlangt ein 
Anfänger zioifchen 15 und 50 Jahren, ohne mühſames Studium det Grammatik 
und ohne viel Zeit⸗ und Kraftaufwand, in 40 Lectionen, oder 3 Monaten, die Fer⸗ 
tigkeit einen franzöſiſchen, engliſchen oder italieniſchen Schriftſteller richtig zu leſen 
und mit geringer Hülfe des Wörterbuches, mit Bewußtſein der grammati⸗ 
ſchen Regeln, zu verſtehen. — Nach Beendigung dieſes erſten Cuiſus haben die 
Schüler die erforderliche Neife erlangt, um, ebenfalls nach meinem eigenen Verfah⸗ 
ren, ſchnell zum Sprechen und Schreiben dieſer Sprachen befördert zu werden. — 
Bei Geübtern kann der Vortrag in einer fremden Sprache gehalten und es werden 
auch fpäter befondere Converſations⸗Stunden eingerichtet werden. f 

Mehre hundert ſchriftliche Beweiſe der Anerkennung, die ich von franz. und 
engl. Schriftſtellern ſowohl, als we von vielen andern hochgeſtellten Perfonen, mei» 
nen ehemaligen Schülern, beſitze, ſind eben fo viele Belege der überraſchenden Er⸗ 
felge meiner bewährt en Methode. Auch werden meine Schüler ſelbſt von deren 
Wirkſamkeit ſchon nach einigen Unterrichtsſtunden überzeugt. 


Profeſſor Hirſchfeld aus Greifswalde 
ehemals Lector für neuere Sprachen und Literatur in England, und ſpäter 
mehre Jahre in Frankreich an einer franzöfifchen Akademie.. 
11. Ein Burſche, der Luft hat Tiſchler zu werden, melde ſich re 228.\ 
g 10 


5 
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s eater-Unzeige 15 
x Freitag, den 8. Tartuͤffe oder der Rucker. Luſtſpiel in 4 Akten von % 


xx Moliere Hierauf der Verſchwiegene wider Wil⸗ 1 
x len oder die Fahrt von Berlin nach Potsdam. Aufl: 2 
3 ſeiel in 1 A. ven Kotzebue. Herr Döring im Ifien Stücke: 37 
25 Tartüffe, im ten: Commiſſionsrath Froſch. * 
: 77 #2 » Im 
25 Sonntag, den 10. Die Raͤuber. Herr Döring: Franz Moor. = 
2% Montag, d. 11. Fauſt. pen Döring: Mephiſtopheles. Da Frau % 
3% Ditt wegen Todesfall eines Kindes behindert wird, in dieſem e 
27 Stücke aufzutreten, wird Frau Schwanfelder aus beſonderer 38 
3% Gefälligkeit die Rolle des Gretchen übernehmen, 
5 F. Gene. 3 
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13. Heute u. Montag muſikaliſche Abendunterhal⸗ 


tung von der Familie Fiſcher bei Lewerenz, Vorſt. Graben No. 2062. 5 
. Matinke muſicale im Leutholzſchen Local 
Sonntag, den 10. Anfang 11 Uhr Mittags. 


Ausgeführt von dem Muſikcorps 4. Regis, unter Leitung der Muſikmeiſters Voigt. 
15. Mit dem heutigen Tage habe ich das ſeit dem 1. A, v. J. hieſelbſt von 
mir errichtete Erxkundigungs, Bureau, gr. Krämergaſſe No. 640., nach mei⸗ 
nem Haufe, Pfaffengaſſe No. 825. verlegt, was Einem reſp. Publikum 
ich hiedurch anzuzeigen nicht ermangle. Von 8 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags 
u von 3 — 6 Uhr Nachmittags wird daſſelbe ſtets geöffnet fein. 

Danzig, den 3. Mai 1846. Marc zynski, Commiſſionair. 
16. Sonntag iſt in der Heil. Geiſt⸗Kirche ein Ring gefunden worden, der Ei⸗ 
genthümer kann denſelben Langenmarkt No. 493. abholen. 
17. Ein ſchreibekundiges Subject, das von ſeiner guten Führung Zeugniſſe bei⸗ 
bringen kann, findet als Ortsdiener und Nachtwächter, mit dem Benierfen Anſtel⸗ 
lung, ſeinen Wohnſitz hier zu nehmen. Zu melden im Schulzen⸗Amt. 

Emaus, im Mai 1846. . 

18. Sollte es Jemand belieben, 2, bis 300 il. auf ein in guter Nahrung fies 
hendes Haus, welches ſich im guten baulichen Zuſtande befindet, zu leihen, ſo 
gebe er ſeine Adreſſe im Jntelligenz⸗Comtoir unter A. B. h. ab. 
19. Shakeſpeare 's, Schillers, Göthe's, Cooper's u. Bulwer's ſaͤmmtliche Werke, 
fauber gebunden, find Hundegaſſe No. 353. billig zu verkaufen. 


* 


20, Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin il i des 


drei Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 


* 
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5% nementsbillets für die vier Quartett-Unterhaltungem ist 2 rtl., ausser 18 
3% dem Abonnement 1 rtl. für jede einzelne Quartett-Unterhaltung. Bei 
2% den Buchhändlern Herren Gerhard und Kabus liegen Bogen zur Sub- 
- 3% seription aus. . 
3% Danzig, den 7. Mai 1846. S 
* Block. Liebert. Matthias. J. Simpson. 
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22. Es iſt auf dem Fiſchmarkte, vor einiger Zeit, ein Paquet: z Cort Seide, 
18 Ellen Corten, Wolle ꝛc. enthaltend, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird 
gebeten, ſolches gegen 3 rtl. Belohnung im Intelligenz, Comtoir obzugeben. 
23. Ein Hauslehrer, Literat, wünſcht eine andere gleiche Stelle. Näheres Mäl⸗ 
zergaſſe No. 128, von 5 Uhr Nachmittags ab. £ 
24. Auf einem Gute bei Mewe wird ein Wirthſchaftslehrliag geſucht Näheres 
Heil. Geiſigaſſe Ro. 783. Auch find daſelbſt zwei Wagenpferde zu verkaufen. 
28. Ein Grundftüc gegen dem Königlichen Garten, iſt aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Näheres Hliva. A. Kohnke. 
26. Eine Dachshündin hat ſich verlaufen. Der Wiederbringer erbält Schüſſel⸗ 
damm No. 939. eine Belohnung. De 
27. Es iſt geftern beim binausgehen aus der Pfarr⸗Kirche eine Brille in Sil⸗ 
ber gefaßt, die Klammern von Horn, in grünem Futteral, verloren worden. Abzu⸗ 
geben in Petershagen im Hospital Litt. B. No. 2. * © = 
283. Vom Glockenthor bis 1. Damm ift eine Taſche, worin Schnupftuch u. Gelds 
börfe m. 2 Thalerſtücken, verl. Der ehil. Finder erh. Schmiedeg. 101. eine gute Belohn. 
29. Klares, beſtes Leinöl à Stof 7 ſgr. empfiehlt F. W. Gamm, 
- Hundegaſſe No. 279. 
30. 30 Rthlr. auf 10 pet. gegen doppelte Sicherheit, werden geſucht. Reflekt. 
werden erſucht, ihre Adreſſe unter Litt. M. im Königl. Intelligenz⸗Comt. einzuteich. 
31. Umſtände halber bleibt die Schankwirthſchaft im Rähm No. 1623. Frei⸗ 
tag, den 8. Mai e, geſchloſſen. 2 = 
32. Ein kürzlich penſion., noch ganz rüſt, unverheir. Beamter ſucht z. fein. Ber 
dienung einen 14 bis 16 J. alten, epangel., moraliſch. noch unverdorb., fleißigen u. 
geſund. Knab., der bereits konfirm. iſt u. einige Schulkenuin hat. Näh. Nachr. w. 
erbeten heil. Geiſtg. No. 1006., eine Treppe hoch, Mittags zwiſchen 1 und 2 Uhr. 
33. Es wird eine erfahrene Wirthin geſacht zu Weißhoff auf Saspe, wo ſich 
als ſolche qualif. Perſ. melden können. g 
34 Herrn Friſch aus Hamburg hat etwas mitzutheilen 
Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 
358. Es werden 500 Rthir. auf gute Sicherheit geſucht. Adreſſen P. B. bittet 
man im Königl. Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
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36. Ein Mädchen wird zur Aufwartung gewünſcht Breitgaſſe 1161., 1 T. h. 


VFC f 
37. Neufahrwaſſer, Burgſtraße No. 104. in dem neu erbauten Haufe find 3 
Wohnungen nebſt Küche, Boden und Stall zuſammen oder getheilt für die Bades 
zeit billig zu vermiethen bei Martin Jacob Zoppot. 
38. Ein Haus nebſt Hoſplatz und großem Garten in Emaus iſt zu vermiethen 
und ſogleich zu beziehen. Näheres daſelbſt im Schulzenamte. 
39. Langgaſſe No. 408. iſt zum 1. October die Saal⸗Etage zu vermiethen. 
40. Heil. Geiſtgaſſe 924. iſt 1 Stube u. Kabinet mit Meubeln zu vermiethen. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen. 


| 41. Eine Sendung klare f Strohhuͤte ging mir heute ein, die ich zu 
ſehr billigen Preiſen empfehle. 80 E. Neumann, Langgaſſe. 


42. Jopengaſſe 744. iſt 1 mahagoni Sopha u. 1 Schlafſtuhl bill. zu verkauf. 


43. 200 Schock Gyps⸗ U. Deckrohr ſind auf mei⸗ 
nem Gute Oliva käuflich zu haben. Näheres daſelbſt und auf meinem Comtoir in 


Danzig Langenmarkt No. 496. a F. Salgmann, 
44. Wegen Wohnungs änderung ift Tiſchlerg. 627. 1 mah. Sepha bill. z. verk. 


46. Auf meine ſehr ſchoͤnen Umſchlagetuͤcher und 


Shawls mache ich ein geehrtes Publikum auf- 


merkſam. E. FIschEL, 
Langgaſſe 401. 


46. Ein Satz gute Billardbaͤlle ſind zu verkaufen Jopengaſſe No. 606. 
47. Zwei einthürige Kleiderſpinde u. zwei polirte Eckglasſpinde ſtehen zum Ver⸗ 
kauf Tobiasgaſſe Ro. 1855., eine Treppe hoch nach hinten. N 

48. Holzgaſſe No. 7. ſteht eine wenig gebrauchte Droſchke zu verkaufen. 


4. Unſer Lager von den feinſten Herren⸗Huͤten, 
um neueſten Polka-Fagon, iſt wiederum auf das vollſtändigſte ſortirt und empfehlen 
ſolche einem geehrten Publikum zu den billigſten Preiſen. 
i B. G. Specht & Comp., Breitgaſſe No. 1165. 
NB. Alte Hüte werden nach den neueſten Formen umgearbeitet. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


50. Das in der kleinen Hoſennähergaſſe, waſſerwärts sub Servis-No. 870. ge⸗ 


we 


8 ER maſſive, 4 Etagen . Wohn⸗ 145 Caſthaus „zur Stadt Lendon⸗ ſoll auf 
freiwilliges Verlangen 
\ Die aſtag, den 19. Maid. J., Mittags 1 uhr, 
un Artushofe öffentlich verſteigert werden. Kaufliebhaber werden mit dem Bemer⸗ 
ken, daß die Bedingungen und Beſitzdokumente täglich bei mir eingeſehen werden 
können, hiezu eingeladen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
81. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Schmidtmeiſter Samuel Heinrichs zugehörige in der Röpergaffe uns 
ter der Servis⸗Nummer 477. und No. 14: des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 5125 rtl. 26 ſgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 11. (eilften) Auguſt 1846, Votmittags 10 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
52. Freiwilliger Verkauf. 

Das zur Sion er Franz l ae Nachlaß⸗Maſſe gehörige Grundſtück 
auf der Alıftadt in der Verlornengaſſe, unter der Servis⸗Nummer 55. und No. 3 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 230 Thlr., ſoll 

den 30. (Dreißigſten) Mai 1846, Vormittags Ih Uhr, 
an erdentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Es iſt die Bedingung aufgeſtellt, daß jeder Bieter 23 Thlr, baar als Caution 
| niederlegen muß. Die übrigen Kaufbedingungen nebſt Tare und Hypothelenſchein 
I. konnen in der Regiſtratur eingeſehen werden. . 
5 Königl. en und Stadtgericht zu Danzig. 

58 Nothwendiger Verkauf. 

Das den Johann Ferdinand Döͤpkeſchen Eheleuten zugehörige zu Schidlit unter 
der Ro. 64. B. des Hyporhekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 503 Rtl. 
25 ſgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll 

den zehnten Juli 1346, Vormittags 10 Uhr, 
an bieſt iger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu zu Danzig. 


— 
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Sachen zu verkaufen n aufferbalo Danzig. 
| Immedilia oder unbewegliche Sachen. 
54. Das den Erben des Flieiſchermeiſters Jacob Kleöba gehörige, in hieſiger 
| Stadt sub No. 63. des Hypothekenbuchs belegene Bürgergrundſtück, abgeſchaͤtzt 
auf 545 rtl. 22 fgr. 3 pf, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerm I. Bureau 
einzuſehenden Taxe, ſoll 
1 0. Juli d. 3. 


m 
in freiwilliger Subhaſtation verkauft werden. 
Neuſtadt, den 12. März 1846, 


Königl. Landgericht als Patrimonialgericht der Stadt und Peter Neuſtadt. 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 1. bis incl. 4. Mai 1846. 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 1314 Laſten Getreide ider⸗ 
baupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 97 Lt. unverkauft u. 45 eſt. geſpeichert. 
r gg gend 


Weizen. 


Roggen. Wicken. | Gerſte. baude [eure 


5 
1. Verkauft leiten: 0 11 | 174 | = I 
Geniht hid en = | 15 — 
1063 . 


Preis, Rthlr. ] 165 
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t 
LunverkauftlLaſten 15 | 9 1 


e 
— 182 — 
5 
II. Vom Lande: I g 39 gr. 60 
b d. Schffl. Sgr. 79 52 | 50 22 36 60 w. 48 
U 


Tborn af vom 29, April bis incl. 1. Mai 1846 und gg ed beſtimmt: 
2 12 Laſten Bene 
60 — Aſche. 
170 Ctr. altes Eiſen. 
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